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Freie Wohnungen: 
 

Weeg 14/6 (erster Wohnblock): 
Wohnnutzfläche von 65,76 m2 

Kaution: € 1.200,-- 
 

Weeg 18/7 (letzter Wohnblock) – Mietkauf: 
Ab 01. Jänner 2015 

Wohnnutzfläche von 68,41 m2 
Kaution: € 4.300,-- 

 
Nähere Auskünfte werden im 

Gemeindeamt Rottenbach erteilt. 
-------------------------------------------------------------------- 

Klinikum-Standort Grieskirchen 
verbessert 

unfallchirurgische Versorgung 
 

Ab Jänner 2015 täglich von 7.00 bis 19.00 Uhr 
 
Ab 1.1.2015 wird sowohl die unfallchirurgische 
Ambulanz als auch die operative Versorgung 
am Klinikum-Standort Grieskirchen ausge-
weitet. 
 
Was wird anders ab 2015? 
Ab Jänner 2015 wird in Grieskirchen täglich, 
Montag bis Sonntag von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
eine vollwertige unfallchirurgische Versorgung 
durchgeführt. Lediglich besonders schwer verletzte 
oder hoch komplikationsgefährdete Patienten 
werden aufgrund der Notwendigkeit anderer Fach-
bereiche, wie etwa Gefäß- oder Wirbelsäulen-
chirurgie, wie bisher generell in Wels be-handelt. 
Was bedeutet das für die Patienten? 
Für die Patienten bedeutet das eine deutliche 
Verbesserung und mehr Klarheit. Sowohl die 
ambulante als auch die operative unfallchirurgische 
Versorgung werden in Grieskirchen ab 2015 täglich 
durchgehend 12 Stunden angeboten. Das heißt, 
Patienten können auf jeden Fall bis 19.00 Uhr in 
die Ambulanz kommen. 
Wo erfolgt die unfallchirurgische Versorgung 
nach 19.00 Uhr? 
Nach 19.00 Uhr übernimmt der Standort Wels die 
komplette unfallchirurgische Versorgung. Die 
Rettungsdienste wissen diesbezüglich Bescheid. 
Die Innere Medizin betreibt weiterhin rund um die 
Uhr eine Akut-Versorgung am Standort Gries-
kirchen, außerdem sind auch ein/e Anästhesist/ in 
und ein/e Gynäkologe/in jederzeit im Haus 
anwesend. 

 

Mitteilung: 
 
Im Jahr 2015 findet im Gemeindegebiet keine 
Sperrmüllabfuhr statt. 
Sperrige Abfälle können über die Altstoffsammel-
zentren entsorgt werden. 
 

_______________________________________ 
 

ASZ-Öffnungszeiten WEIHNACHTEN 
und SILVESTER 2014 

 
Mittwoch, 24.12.2014 haben die Altstoff-
sammelzentren im gesamten Bezirk Grieskirchen 
NICHT GEÖFFNET 
 
Mittwoch, 31.12.2014 haben die Altstoff-
sammelzentren im gesamten Bezirk Grieskirchen 
NICHT GEÖFFNET 
 
_____________________________________________ 
 
Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
Grieskirchen: 
 
Mo. 08.00 – 12.00 Uhr 
Di. 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
Fr. 08.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
Weibern: 
 
Mi. 13.00 – 17.00 Uhr 
Fr. 08.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Pram: 
 
Mi. 13.00 – 17.00 Uhr 
Fr. 08.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
 
------------------------------------------------------------------- 

Termin: 
 
16. Dezember 2014 - Blutspendeaktion 
im Feuerwehrhaus, 16.00 - 20.00 Uhr 
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Landwirtschaftskammerwahl 
am 25.1.2015 

 
Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner mit der OÖ. 
Landwirtschaftskammerwahl eröffnet. Gewählt 
werden dabei 35 Mitglieder der Landwirt-
schaftskammer-Vollversammlung, die in der Folge 
Präsident und Vizepräsident bestimmen. Das 
Ortsergebnis gibt auch die Zusammensetzung des 
Ortsbauernausschusses in unserer Gemeinde vor.  
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Landwirt-
schaftskammer, das heißt im Wesentlichen alle 
Eigentümer und Bewirtschafter von land- und 
forstwirtschaftlichen Grundstücken mit mindestens 
2 Hektar Fläche sowie deren Familienangehörige. 
 
Erstmals bei einer Landwirtschaftskammerwahl 
kann auch mittels Briefwahlkarte gewählt werden. 
Diese ist bis wenige Tage vor der Wahl bei der 
Gemeinde zu beantragen und soll auch jenen 
Personen die Teilnahme an der Wahl ermöglichen, 
die am Wahltag ortsabwesend sind oder 
krankheitsbedingt das Wahllokal nicht aufsuchen 
können. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 
Asböck Sarah Karoline, geb. 27.08.2014, 
Watzing 5 
Schwebach Tanja, geb. 31.08.2014, Frei 27 
Greinöcker Niklas, geb. 25.09.2014, 
Holzhäuseln 10 
 
 
 
 

Sterbefälle 
 
Vogel Michael, Weeg 9, am 22.08.2014 
zuletzt wohnhaft im Bezirksalten- und 
Pflegeheim „Stefaneum“ in Pram 
Mittermayr Erwin, Innernsee 30, am 
23.09.2014 
 

-------------------------------------------------------------- 
 

Liebevolle, professionelle Betreuung mit 
Herz und Gefühl! 

 
Sie haben in Ihrer Familie einen Pflegefall und 
wissen nicht, wohin Sie sich wenden sollen? 
Wir haben ausgebildetes, professionelles, liebe-
volles Pflegepersonal mit ausgezeichnetem 
Deutschkenntnissen. Unterstützung in allen 
Angelegenheiten bzgl. Pflege, Pflegegeld und 
diverse Anträge sind für uns eine Selbst-
verständlichkeit! Unsere Dienste sind leistbar, gut 
organisiert und wir stehen Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite! 
Ihr Vorteil ist, dass wir vor Ort sind, alle 
Behördengänge für Sie erledigen und jederzeit für 
sie ansprechbar sind! 

Ihre Familie Bürstinger 
Pflege von Herzen 

Canongasse 7/1/9, 4060 Leonding 
Tel: 0732-671338,Handy: 0664-750 58 129 

oder per Mail unter: 
pflege-von-herzen@hotmail.com  

web: www.pflege-von-herzen.com 
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Demenz –  
Unterstützung  
vor Ort  
 
Bei  Fragen  zum  Thema  Demenz,  Umgang  mit 
Betroffenen  und  Fördermöglichkeiten  ist  die 
Demenzservicestelle Ried/Innkreis der MAS‐Alzheimer‐
hilfe ab September 2014 in Grieskirchen für Sie vor Ort. 
Um  regional  einfacher  erreichbar  zu  sein  und  ein 
Angebot  in  Ihrer Nähe  bieten  zu  können, werden  die 
Mitarbeiterinnen  der  Demenzservicestelle  in  den 
Räumlichkeiten  der  Sozialberatungsstelle  Grieskirchen 
für Personen mit demenziellen Erkrankungen und deren 
Angehörige die Möglichkeit zur Abklärung / Feststellung 
der  Demenzerkrankung  und  Hilfe  in  fordernden 
Lebenslagen bieten.  
Neben Beratungsangeboten  für Angehörige organisiert 
die  Demenzservicestelle  Trainings  für  Demenz‐
betroffene,  damit  vorhandene  Ressourcen  und 
Fähigkeiten  so  lange  als  möglich  gefördert  werden, 
wodurch  die  Selbständigkeit  der  Betroffenen  länger 
erhalten  bleiben  kann.  Bei  Interesse  wenden  Sie  sich 
bitte an die Demenzservicestelle Ried  im  Innkreis oder 
an  die  Sozialberatungsstellen  des  Sozialhilfeverbandes 
Grieskirchen.  Zur  besseren  Koordination  der  Termine 
ersuchen  wir  Sie  im  Vorhinein  um  eine  Termin‐
vereinbarung.  

Kontakt:  Mag. (FH) Nicole Moser 
Demenzservicestelle Ried im Innkreis 

Bahnhofstr. 38, A‐4910 Ried i. I. 
Tel.: 0664/8546692 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 

 
„Dämmerungseinbrecher wieder unterwegs“ 
 
Verdächtige Wahrnehmungen melden: 
Sollten Ihnen Personen oder Fahrzeuge 
verdächtig auffallen, notieren Sie sich das 
Kennzeichen und informieren Sie umgehend 
die nächste Polizeiinspektion: Notruf 133. 
 

Bezirkspolizeikommando Grieskirchen 
A 4710 Grieskirchen, Manglburg 17 

Tel: +43(0) 59133 4230-0 , 
bpk-o-grieskirchen@polizei.gv.at 

Tanzkurse 
 

● Montag  16 Uhr Machago Kids 
17 Uhr Showtanz Teens 
19 Uhr Machago Tanz-Fitness 

● Dienstag  19 Uhr Flamenco 
20 Uhr PortDeBras 

● Mittwoch  19 Uhr Line Dance 
● Freitag  18 Uhr Fit ins Wochenende – 

Workout 
● Samstag  17 Uhr Boogie 

19 Uhr Lady Salsa 
● Sonntag  16 Uhr Paare-Anfänger 

18 Uhr Paare-Fortgeschrittene 
 

Tanzabende jeden Freitag und Samstag 
ab 20 Uhr 

 

Sa. 29. November 21 Uhr Crossfade 
Mi. 31. Dezember 21 Uhr –  
die große Silvesterparty 

 
Tanzverein Pram 

Großpoxruck 2 , 4742 Pram, 0664 / 5487798 
b.gurtner@hoftanzschule.at 

 

 

 
 
 
 

BARBARA  
HUMMER, BSC 

DIÄTOLOGIN 

 Leiden Sie unter Laktose-
intoleranz, vertragen Sie keinen 
Fruchtzucker oder bekommen 
Sie Beschwerden durch den 
Verzehr diverser Lebensmittel? 

 Waren nicht alle Blutwerte Ihrer 
letzten Untersuchung im 
Normalbereich? 

 Haben Sie kürzlich die 
Diagnose „Diabetes“ erhalten 
oder könnten Sie nach 
langjähriger Befundung eine 
Auffrischung zum Thema 
Ernährung brauchen? 

 Versuchen Sie schon länger 
abzunehmen, haben schon 
etliche Diäten probiert und 
erzielen trotzdem nicht den 
gewünschten Gewichtsverlust? 

 

Gerne können Sie sich in allen Fragen bezüglich 
Ernährung und Stoffwechsel an mich wenden! Als 
Diätologin kann ich Ihnen professionelle Beratung an-
bieten und individuelle Kostpläne speziell für Sie 
erstellen! Auf Anfrage biete ich auch Kochkurse, 
Vorträge und Workshops an oder erstelle ein Kochbuch 
speziell für Sie! 
 

 

Für Fragen und Terminvereinbarung: 
0664/44 30 994, barbara.hummer@yahoo.com 
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Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für die  
Monate November 2014 – Februar 2015 

 
 

In den kommenden Monaten werden für alle OÖ Familienkarten 
InhaberInnen wieder jede Menge tolle Aktionen angeboten: 
 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at. 
Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie 
werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
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Neues aus der Neuen Mittelschule Haag a. H. 
 

Bezirksmeisterschaften im Geländelauf Cross- Country 2014 
Am 8. Oktober 2014 starteten 298 Schüler aus 9 Neuen Mittelschulen unseres Bezirkes beim Crosslauf. 
Die Läufer mussten je nach Schulstufe eine Strecke zwischen 1400m und 2400 m bewältigen. Diese 
Veranstaltung am Sportplatzgelände Haag wurde zu einem wahren Lauffest. Bei optimalen Wetter-
bedingungen, prächtiger Stimmung und bestens motiviert, erreichten die 55 Teilnehmer unserer Schule 
großartige Leistungen. 
Ein paar besonders gute Ergebnisse möchten wir hervorheben: 
1.Platz Danner Ida (Bezirksmeisterin Mädchen 1) 
2. Platz Danner Agnes (Mädchen 1 ) 
3. Platz Denk Alina (Mädchen 1) 
3. Platz Karrer Jennifer (Mädchen 2 ) 
1. Platz Malvend Yosef (Bezirksmeister Knaben 2) 
 

Drei Teams konnten sich für die Landesmeisterschaften, die am 29. Oktober 2014 in Schwanenstadt 
stattfanden, qualifizieren. Auch dort präsentierte sich unsere Schule in der Einzel- bzw. Mannschafts-
wertung hervorragend. 
Landesmeisterin in ihrer Kategorie wurde Danner Ida. 
Team Mädchen 1: 4. Platz 
Ich möchte allen Teilnehmern nochmals herzlich gratulieren! 
 

Team Mädchen 1: Danner Ida, Danner Agnes, Denk Alina, Altenhofer Marie-Luise, Anzengruber 
Sophie; 
Team Mädchen 2: Scherleitner Lisa-Maria, Landauer Hannah, Roitinger Dorla, Waldenberger Viktoria, 
Geyerhofer Eva; 
Team Knaben 2: Malvend Yosef, Falkensteiner Martin, Pühringer Simon, Korntner Simon, Kroiß Elias 
 

        Ingrid Wilflingseder 
 
Adventkonzerte 
Seit Bestand der Musikhauptschule Haag, die ja jetzt zur Neuen Musikmittelschule wurde, ist es 
Tradition zur Adventszeit Konzerte zu veranstalten. In diesem Jahr werden wir jedoch mit etwas Neuem 
aufwarten können. Bei beiden Konzerten werden Schüler der Volksschulen mitwirken. Lieder, 
Spielstücke und Texte, sowie das auch schon traditionelle Weihnachtsspiel werden wieder der Inhalt der 
adventlichen Stunde sein. 
Wir haben es uns auch zur Aufgabe gemacht, dass der Reingewinn dieser Konzerte an wohltätige 
Zwecke gespendet wird. Auch dafür haben wir schon ein geeignetes Projekt ausgewählt. 
 

Termine: 21.12.2014, 16.00 Uhr, Pfarrkirche Haag/H. 
  22.12.2014, 19.30 Uhr, Pfarrkirche Geboltskirchen 
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Am 31. August nahm unser Verein an der 

Ortsbildmesse in Engelhartszell teil.  
 
Aufgebaut und betreut wurde unser Stand von 
Hauder Angelika, Pöttinger Sieglinde und Kons. 
Mag. Claudia Ortner. Die Drei hatten Glück mit 
dem Wetter und eine herrliche Aussicht auf die 
Donau und das Mühlviertel. Sogar vier 
Rottenbacher schauten vorbei. Über 350 
Samenpackerl mit Werbeaufdruck für die 
Pflanzenbörse wurden verteilt. Wir berichteten 
fleißig über diese Veranstaltung und machten 
Werbung für unseren schönen Ort. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 27. September fand die 21. 
Rottenbacher Pflanzenbörse statt. 

 
28 Aussteller verzauberten den VS-Turnsaal in ein 
grünes und blühendes Meer. Aber nicht nur 
Pflanzen wurden getauscht, auch Erfahrung und 
Wissen. Neue Freundschaften wurden geknüpft 
und alte aufgefrischt.  
 
Dank unserer Sponsoren – Fa. Multikraft, Land-
idee, Bäckerei Heftberger, Landlust, Zoofach-
geschäft Ortner, Land lebt auf, Niciana–
Naturstylistin, GEA, Apfelgrün, Prascac, Fairytales-
Fashion, Samen Maier, Kiepenkerl, GenböckHaus, 
BioMagazin, Arche Noah konnten wir unseren 
Besuchern über 400 tolle Preise bei der Tombola 
und viele Zeitschriften zur freien Entnahme bieten. 
Die vielen positiven Rückmeldungen bestätigten 
unseren Weg und belohnten die viele Arbeit, die für 
diese Veranstaltung notwendig ist. 
 

2 Wochen später trafen sich alle fleißigen Helfer 
zum Enten-Essen beim Mechtel. Dieser spendete 
den Betrag für den Leberkäse, wir verdoppelten 
diese Summe und überreichten sie montags darauf 
VS-Direktorin Frau Klein. 
 
Mitte November begannen die Vorbereitungen für 
dieses Dorfblattl und die Fixierung/Planung einiger 
Termine für 2015. 
So werden wir im nächsten Jahr am 8.5. mit einer 
Modeschau zu Bio/Fairgehandelter Mode am 17.6. 
zu einem Ausflug zum Biogärtner Karl Ploberger 
und zur Landesgartenschau in Bad Ischl einladen. 
 
Am 9.12. treffen wir uns um 19.30 Uhr zu einem 
gemütlichen, vorweihnachtlichen Beisammensein 
im Cafe Heftberger. 
 
Unser kleines, aber reges Team ist mit den derzeit 
bestehenden Projekten, wie Dorfblattl, Ferien-
aktion, Aktualisierung der Dorfgalerie (die für 
Oktober geplante Ausstellung hat sich leider etwas 
verzögert, kommt aber in den nächsten Wochen!!), 
Pflanzerlmarkt, Pflanzenbörse und Organisation 
diverser Veranstaltungen, voll eingedeckt. Wir 
würden uns daher sehr freuen, wenn sich neue 
Mitstreiter finden, die einerseits bei Veran-
staltungen mithelfen andererseits vielleicht selbst 
Arbeitskreise übernehmen (natürlich auch gerne 
mit unserer Hilfe, Knowhow, Weiterbildung durch 
DOSTE und Vereinsakademie), um neue Wün-
sche, Anregungen der Bevölkerung aufzugreifen 
oder Projekte zu verwirklichen. Wer Interesse hat, 
kommt einfach mal bei einem unserer Termine 
vorbei oder meldet sich beim Team.  
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Diese Termine bitte übrigens gleich in eure Kalender eintragen. Aus Kostengründen werden wir in Zukunft 
nämlich auf die teuren Postwürfe, die in keiner Relation zum gewünschten Nutzen sprich Besuchern 
stehen, zu unseren Veranstaltungen verzichten. Dorfblattl, Plakate, die Info in den Schaukästen, 
Aushängen in den Geschäften und Artikeln in den Regionalmedien, Ö-Regional, sind schon gute Werbung. 
Ebenso die Benachrichtigung per E-mail (wer in den Verteiler aufgenommen werden will, bitte einfach bei 
claudiaortner@aon.at melden) und unser toller Veranstaltungskalender der Feuerwehr. Wer sagt, er wisse 
nichts von den Veranstaltungen im Ort, der ist aufgerufen, Augen und Ohren zu öffnen und sich die oben 
genannten Medien aufmerksamer durchzulesen. 
 
An dieser Stelle liebe Grüße an alle gebürtigen Rottenbacher Dorfblatt´l-Leser in der Schweiz, Wien, Graz 
und in der weiten Welt, die mit großem Interesse über die Gemeinde-Homepage – auf der nicht nur die 
aktuelle sondern auch ältere Ausgaben des Dorfblattl´s online sind, verfolgen, was in ihrer Heimat 
geschieht. 
 

Aktuelles österreich/weltweit, aber auch für uns hier im Ort zum Nachdenken oder Handeln:  

Für alle die auch gegen die überbordenden Müllberge aufgrund von Plastik sind. Die EU plante eine 
Reduktion um 80%, aber nun sollen es doch nur 50 % werden. www.greenpeace.at/plastik. Unser ÖKO-
Tipp: Stoffsackerl gehören in jede Einkaufstasche oder ins Auto. Gut bewährt haben sich auch Klapp-
Boxen, die für den Einkauf immer im Auto mitgeführt werden.  

www.citizengo.org     aktuelle Bürgerproteste 
 

Jahreshauptversammlung  
der  

 
 
 

nach kurzem offiziellen Teil mit Wahl (ca. 15 min.) folgt 

ein heiter, besinnlicher Abend mit MANJOLO 
Ein Lach DENK Training und viel  

"JA WO SAMMA DENN ?" 
Ein bunter Erlebniscocktail aus Lerntechnik, Wort-SCHATZ, WORT-Witz & 

musikalisch - melodiös verpacktem Wissen. 
 

13. Jänner 2015, 19.30 Uhr 
Gasthaus Mauernböck 

 

Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich das Team der Dorfentwicklung 
Rottenbach unter Kons. Mag. C. Ortner 

 



 

   KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Alle Schüler haben sich schon wieder gut in der Schule eingelebt und manche dieser 
Zeitungsartikel wurden von den Kindern selbst geschrieben. 
 
Nachrichten aus der 1. Klasse 
Wir „Erstklassler“ beginnen sehr oft die neue Schulwoche mit Geschichten, die wir am 
Wochenende erlebt haben. Diese Erlebnisse werden ins ICH-Heft gezeichnet. Anschließend 
stellen wir in einer Gesprächsrunde die Geschichten vor. In ein paar Wochen werden wir zu 
unserem Bild auch kleine Sätze scheiben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fast jeden Montag wird ein neuer Buchstabe erlernt. BUCHSTABENTAG nennen wir diese beiden 
Einheiten. Dazu üben die SchülerInnen in verschiedensten Stationen den Buchstaben. Wir 
Lehrerinnen versuchen, möglichst alle Sinne der Schüler beim Lernen anzusprechen. Die Kinder 
erhalten einen Plan und erfüllen die Aufgaben. 
 

Auch die zweite Klasse hat einiges erlebt 
Im Oktober nutzten wir einen Tag mit schönem 
Wanderwetter und gingen zum Liasenhof. 
Wir wanderten über Innernsee, beim Schloss vorbei und 
sahen unterwegs viele Pilze, andere Pflanzen und auch 
viele Tiere. Sogar einen Fasan haben wir gesehen. Kurz 
vor dem Ziel hielten uns noch der Hunger und der Durst 
auf, so machten wir noch eine kurze Pause. Beim 
Liasenhof gingen wir sofort in die Backstube. 
Zuerst haben wir beim Weckerlbacken zugeschaut, dann 
haben wir es selber ausprobiert. Es ist gleich alles gut 
gelungen.  Wir  mussten dann ein bisschen warten bis die 

Weckerl gebacken waren. Sie schmeckten sehr köstlich. Alle wollten sofort am nächsten Tag 
wieder Brot selber backen. 
 
 

 

Dass Obst und Gemüse gesund ist und noch dazu 
lecker schmeckt, konnten die Schülerinnen und 
Schüler der 2. Klasse im Sachunterricht erfahren. 
Bei einer „Gemüse-Blindverkostung“ durften die 
Kinder ihre Geschmacksnerven testen und sich im 
Anschluss beim Gemüse-Büffet mit frischem Brot 
und Aufstrichen den Bauch vollschlagen. 
 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Dass die Erdbeeren sowie die Himbeeren nicht zum Beerenobst, sondern zu den 
Sammelfrüchten gezählt werden, war für manche Kinder neu. Nach einer genauen Begutachtung 
unserer mitgebrachten Früchte verarbeiteten wir sie zu einem leckeren Obstsalat, den wir mit 
Genuss verspeisten. 
 

3. und 4. Klasse gemeinsam auf 
Reise 
Am Freitag, den 24. Oktober fuhren die 3. 
und 4. Klasse nach Linz. Als wir dort 
ankamen, gingen wir als erstes ins 
Schlossmuseum. Wir hatten dort eine 
Führung zum Thema Ritter. Als wir dort 
fertig waren, ging es weiter mit dem Bus 
auf den Pöstlingberg. Da fuhren wir mit der 
Grottenbahn und bekamen zum Essen ein 
Wienerschnitzel mit Pommes 
Anschließend fuhren wir ins ArsElectronica 
Center. Danach unter-nahmen wir noch 
einen Stadtrundgang. Dann fuhren wir mit 
dem Bus wieder nach Hause. 
 

Buchausstellung 
Am Sonntag, den 9. November war die Buchausstellung der Volksschule in Rottenbach. Zur 
Eröffnung hat jede Klasse etwas vorgeführt. Vor der Aufführung waren wir alle sehr aufgeregt. 
Die Auftritte waren ein voller Erfolg! Es gab auch ein Buffet mit Saft, Kuchen und belegten Broten. 
Wir möchten uns bei allen Eltern bedanken, die dies so lecker vorbereitet haben. Ich habe mir 
zwei Bücher ausgesucht. 
(Text Clara Pichler) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schüler und das Lehrerteam der VS Rottenbach 
 
 



 

  KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Einblicke in die aktuelle Kindergartensituation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

"Weihnachtsfreude in der Schuhschachtel" 
Auch unser Kindergarten hat sich heuer an dieser Aktion beteiligt und damit 

vielen Kindern in Rumänien ein schönes Fest gesichert 
 
 

 
Martinsfest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wir bedanken uns bei allen, die unsere Arbeit unterstützen und bereichern: 
 

 Bei den Goldhaubenfrauen, die uns auch in diesem Jahr den Erlös aus dem Verkauf der 
"Kräuterbüscherl" gespendet haben. 

 Bei der Bäckerei Heftberger, die uns für das Martinsgebäck den Teig geschenkt hat. 
 Bei dem Verein "Gesunde Gemeinde", die uns bei unserem Projekt: "Gesunde Jause im 

Kindergarten" unterstützt haben. 
 

Das Kindergartenteam 

"Liebt einander, helft einander, 
teilt miteinander euer Brot" 
Dieser Gedanke hat auch 
heuer wieder unser Fest 
begleitet und wie jedes Jahr 
wurde symbolisch "Martinsge-
bäck" verteilt und die bekannte 
Legende vom "Mantelteilen" im 
Rahmen der gemeinsamen 
Feier in der Kirche ausgespielt. 
 



 

     LANDWIRTSCHAFT – ÖKOLOGIE 
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 AUS DEM VEREINSLEBEN – GOLDHAUBENGRUPPE 
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VEREINSLEBEN GOLDHAUBEN 
 
Beim Pfarrfest begleitete die Goldhaubengruppe den Festzug mit den Jubelpaaren. 
Goldene Hochzeit feierten Maria u. Stefan Milli sowie Hermine u. Friedrich Schrögendorfer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Vorankündigung zum Keksverkauf 
 
Beim Adventmarkt in Schleglberg am 13. u. 14. 
Dezember 2014 hat die Goldhaubengruppe 
Rottenbach hat einen Stand mit hausgemachten 
Keksen, und freut sich auf zahlreichen Besuch. 
 

 
  Wir wünschen Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
        viel Gesundheit im neuen Jahr 2015. 
 

Kräuterweihe 
Auch in diesem Jahr übergab die 
Goldhaubengruppe Rottenbach die 
freiwilligen Spenden von Euro 60,- 
der geweihten Kräuterbüscherl dem 
Kindergarten Rottenbach für den 
Ankauf von Bastelmaterial. 

 
 
Beide Frauen sind lang-
jährige Mitglieder der 
Goldhaubengruppe und 
immer aktiv bei den 
Ausrückungen dabei. 
 
Herzliche Gratulation! 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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23. August 
Landesmeisterschaften im Schießen in March-
trenk. Wir erreichten im Mannschaftsbewerb den 
beachtlichen 3. Rang, gemeinsam mit der Orts-
gruppe Oberwang von 19 Bewerbsgruppen. 
(Sebastian Spanlang, Jürgen Pauzenberger, Sieg-
fried Jungwirth, Franz Spanlang) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weiters erreichten im Einzel Sebastian Spanlang 
den 10. Platz und Jürgen Pauzenberger den 12. 
Rang von 114  Teilnehmern. 
 
 
 
24. August Pfarrfest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiters feierten auch noch 2 Kameraden die 25 
jährige Silberne Hochzeit, Baumgartner Josef mit 
Claudia und Krein Günther mit Karoline. 
 
 
 
29. August 
 

30. August 
Ausrückung zum 140 jährigen Gründungsfest in 
Waldzell, 5 Kameraden nahmen teil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
13. September 
3 Kameraden nahmen beim Ausflug des KMB 
Meggenhofen, zum Erzberg teil. 
 
3. Oktober 
Zusammenkunft beim Mechtel in Innernsee. 8 
Personen sind gekommen, es wurde die 
Ausrückung Attnang Puchheim Kameraden-
wallfahrt besprochen. 
 
11. Oktober 
5 Kameraden nahmen an der Friedenswallfahrt in 
Attnang Puchheim mit Fahne teil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. November 
Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal. 
10 Kameraden waren anwesend, auch die 
Feuerwehr, der Sportverein und die Musikkapelle. 
Obmann Hamedinger hielt die Gedenkansprache 
und bedankte sich für die zahlreiche Teilnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorankündigung 
 

7. Dezember, Weihnachtsfeier 
im Gasthof Mauernböck 12.00 Uhr. 

Unsere Fahnenmutter 
Herta Pichler mit Gatten 
Fritz feierte die 50 jährige 
Goldene Hoch-zeit im 
Rahmen des Pfarrfestes, 
sowie Kamerad Fritz 
Schrögendorfer mit Gattin 
Hermine. 

Kamerad Michael Vogel 
ist 87 jährig verstorben 
und wurde in einer Urne 
beigesetzt. 
Er war Gründungsmit-
glied und über 50 Jahre 
treues Mitglied. 
 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – OÖ SENIORENBUND 
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Seniorennachmittag 
Zu diesem kamen am 11. September 34 Mitglieder. 
Von der Firma Neuroth Hörgeräte sollte es einen 
Vortrag geben. Bedauerlicher Weise ist dieser aber 
ausgefallen, da die Vortragende in`s Spital musste. 
Die Möglichkeit einen Gehöhrtest zu machen, blieb 
aber aufrecht. Diese Chance wurde von den 
meisten gerne wahrgenommen. Es ist ja Jeder-
mann bewusst, dass eine Hörminderung die 
Lebensqualität eines Menschen erheblich beein-
trächtigt und man deshalb rechtzeitig geeignete 
Maßnahmen ergreifen muss. 
Zum Schluss wurden wir von der Fa. Neuroth zu 
Würstchen und 2 Getränken eingeladen. 
 

Herbstausflug 
Bei wunderschönem Herbstwetter fuhren wir am 9. 
Oktober ins Mühlviertel. Ein Erlebnis war dabei die 
Fahrt mit der Pferdeeisenbahn in Kerschbaum. 
Sehr interessant war aber auch der Besuch des 
Pferdeeisenbahnmuseums, welches sich in den 
Gewölbestallungen befindet. Dabei gab es viel 
Interessantes über die Geschichte zu erfahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Mittagessen im Gasthaus Fenzl fuhren 
wir zur Betriebsbesichtigung der Bergkräuter-
genossenschaft in Hirschbach. Hier werden jährlich 
ca. 200 Tonnen Tee und Gewürze, welche 
überwiegend in der Umgebung erzeugt werden, 
abgefüllt. 
Bei der Besichtigung des Lebzeltariums, der Fa 
Kastner in Bad Leonfelden, kamen wir zeitlich 
etwas in`s Gedränge, da wir nicht wussten, dass 
um 18.00 Uhr geschlossen wird und wir aber noch 
mit einer Kaffeepause rechneten, welche sich aber 
dann doch noch ausging. 
 

Stammtisch 
Gut besucht war unser Seniorennachmittag am 
13.11. beim Mechtl in Innernsee. Nach einem 
kurzen Rückblick und Informationen vom Obmann 
und der Gratulation der „Geburtstagskinder“ vom 
November, unterhielten wir uns prächtig. 

Goldhaubengruppe + Seniorenbund 
 laden JedermannFrau zum Mitfahren 

nach Ungarn herzlich ein 
 

Lehar in der Puszta 
Musik- u. Pferdefestival 

nach Bugac,  
Kiskunsag Nationalpark in Ungarn 

 
von Freitag 29. bis Sonntag 31. Mai 2015 

 
Fr. 29. Mai 2015: 
Fahrt nach Budapest. Am Nachmittag Treffen mit 
der Reiseleitung u. Stadtführung. Unterbringung im 
Hotel in Budapest oder in der Puszta. Abendessen. 
 
Sa., 30. Mai 2015: 
Nach dem Frühstück Fahrt zum Festival nach 
Bugac. 9:30 Uhr Beginn des Ganztagesprogramms 
„Lehár in der Puszta“ mit großem Feuerwerk an 
Operettenmelodien und Pferdegalavorstellung. 
 
So, 31. Mai 2015: 
Nach dem Frühstück 1-stündige Panorama-
schifffahrt auf der Donau. 
Rückfahrt über das Donauknie. 

 
Preis: € 259,- pro Person 
 
Folgende Leistungen sind enthalten: 
Bus,- Reiseleitung - Festivalticket - 2x 
Übernachtung und Frühstück im 3-Sterne 
Mittelklassehotel, am 1.Tag Abendessen – am 
2.Tag freie Kulinarik im Pusztaprogramm  (Sekt-
empfang, große Mittagstafel, Kaffee und Kuchen-
buffets, sämtliche Getränke, Wein, Bier, Säfte, 
Wasser), Schifffahrt. 
EZ-Zuschlag pro Nacht € 20,- 

 

Wichtig: Anmeldung bis 
15.12.2014 bei der Raika und 

Anzahlung von € 100,-- 
 
Vorschau:  
 

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier 
am Samstag 13.12.- 12.00 Uhr 

im Gasthaus Mauernböck 
 



 

   AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
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Konzertwertung im Kulturzentrum Bräuhaus in Eferding: 
 
Am 08. November nahmen wir erstmals an der „Konzertwertung-Neu“ teil. Die Anspannung war 
entsprechend groß, weil der Ausgang im neuen Bewertungssystem (noch) nicht vorhersehbar war. Wir 
erreichten in der Leistungsstufe C (Oberstufe) 132,67 Punkte. Das ist die zweitbeste Leistung aller an 
diesem Abend teilnehmenden (acht) Kapellen. Wir überzeugten die Jury mit „La Principessa“ von 
Günter Dibiasi (Pflichtstück) und „Ross Roy“ von Jacob de Haan (Selbstwahlstück). Unserer 
Kapellmeisterin gratulieren wir zu diesem hervorragenden Ergebnis und freuen uns mit ihr! 
 
Bei dem mit 01.01.2014 eingeführten neuen Bewertungsmodus werden nicht mehr Prädikate wie  
Ausgezeichnet, Sehr gut, Gut…. vergeben. Die Bewertung erfolgt ausschließlich nach Punkten. Es gibt 10 
Bewertungskriterien und können pro Kriterium 17 Punkte vergeben werden. Zwar sind theoretisch bis zu 
170 Punkte möglich, in der Praxis war aber bisher bei etwa 150 Punkten Schluss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terminvorschau: 
 
13. Dezember 
Konzert Musikkapelle Haag/H. 
mit Jugendkapelle Haag- 
Rottenbach 
 
24. u. 25. Dezember 
Turmblasen mit Punsch 
stand 
 
24. Jänner 2015 
Cocktail & Punsch-Party 
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Musikerausflug: 
 
Bei traumhaftem Herbstwetter fand unser heuriger Musikerausflug am 11. und 12. Oktober 2014 statt. 
Unseren ersten Zwischenstopp machten wir in Bad Aussee, wo wir schon viele bekannte Gesichter sahen, 
da wir auf einen Ausflugsbus aus Geboltskirchen trafen. 
Nach einer kurzen Kaffeepause bzw. einem Ortsrundgang führte uns unsere Tour weiter nach Filzmoos, 
wo wir auf der Oberhofalm (1.280 m) zu Mittag aßen. 
Dort am Fuße der Bischofsmütze hatten wir den Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein zur freien 
Verfügung. Der natürlich von allen anders verbracht wurde. Die meisten nutzten den herrlichen 
Sonnenschein und die unberührte Landschaft zu einer kurzen Wanderung zum Almsee. 
Die Nacht verbrachten wir in Radstatt. Am Sonntag fuhren wir die Salzburger Dolomitenstraße nach 
Obertraun, wo es mit der Dachstein-Krippenstein-Seilbahn auf den Krippenstein ging. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

JuKaHaRo – Jugendkapelle Haag / Rottenbach 
 
Unser alljähriges Jungmusikerlager fand heuer in Litzlberg am 
Attersee statt. Im Jugendrotkreuzhaus Litzlberg hatten wir eine 
Unterkunft ganz für uns allein. Das kalte Wasser schreckte uns nicht davor ab, uns nach den Proben im 
See zu erfrischen. Die vier Tage vergingen wieder viel zu schnell, aber wir blickten bereits auf unser 
Abschlusskonzert. Heuer fand unser Konzert in der Bayerhalle in Haag statt. Im Rahmen des 
Oktoberfestes durften wir am Freitagabend das Fest eröffnen. Unser Auftritt war ein riesen Erfolg. Mit den 
am Seminar einstudierten Stücke und einer selbst erfunden Monstergeschichte faszinierten wir unser 
Publikum. 
Nach einer kurzen Pause ging es schon wieder los mit den Proben für unseren nächsten Auftritt im 
Rahmen des Wunschkonzertes der Markmusikkapelle Haag. Wir dürfen das Konzert am Samstag, 13. 
Dezember in der ÖTB-Turnhalle in Haag eröffnen. Dabei präsentieren wir auch unsere neuen T-Shirts. 
Die Jugendkapelle wurde mit eigenen Poloshirts eingekleidet. 
 
Dafür möchten wir uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren bedanken: 
Autohaus Lang, Grieskirchen/Haag; Eisen Sepp, Haag; Malerei Krausgruber, Rottenbach; Raiffeisenbank 
Region Hausruck 
 

Dort hatten wir wieder die Möglichkeit zum 
Wandern (aber auch zum Einkehren). Bei 
der Plattform „5fingers“ konnten wir testen, 
wer an diesem Sonntag mehr oder weniger 
schwindelfrei war. 
Anschließend brachte uns Chauffeur Rudi 
mit DJ Marianne Richtung Heimat. Beim 
Radlbock-Wirt kehrten wir noch kurz ein und 
ließen einen wirklich gemütlichen Ausflug 
ausklingen. 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Erfolgreiche Absolvierung folgender Lehrgänge: 
 
Funklehrgang Stumpfl Christoph und Rebhan-Glück Michael 
Technischer Lehrgang I Ogrodnik Marcin 
 
 

Absolvierung des Grundlehrganges: 
 
Erfolgreich absolvierten unter der Leitung von OAW Hehenberger Christoph, 4 Feuerwehrmänner den 
Grundlehrgang in Grieskirchen und wurde der Lehrgang mit der  Note "vorzüglich" abgeschlossen. 
 
                                          Es sind dies: Anzengruber Markus 

Picker Dominik 
Okon Christian 
Roithmayr Daniel 

 
Danke Christoph für deine Bemühungen! 
 

Vorankündigung Alteisensammlung: 
 

Voraussichtlich wird am Samstag, den 11.04.2015 durch die FF-Rottenbach eine  
Alteisensammlung durchgeführt. 

Nähere Informationen werden noch zeitgerecht mittels Rundschreiben bekanntgegeben. 
 

Vollversammlung: 
Freitag, 09.01.2015, 19.00 Uhr, GH Mauernböck 

 
 

Die FF Rottenbach wünscht  
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2015 ! 

 
 

Silvester – Feuerwerk 
 
Der Start in das neue Jahr wird in der Regel mit vielen Feuerwerkskörpern gefeiert. Eine sichere 
Handhabung ist dabei allerdings oberstes Gebot. 
Es wird an die Bevölkerung appelliert, vorsichtig und sachgemäß mit Feuerwerkskörpern umzugehen! 
 

Tipps für ein sicheres Feuerwerk: 
 Feuerwerkskörper nie in Richtung Menschen/Gebäude schießen oder werfen  
 Knallkörper und Kracher nie in geschlossenen Behältern zünden (Splittergefahr!)  
 Raketen nur auf und aus feuerfesten und fest verankerten Unterlagen (Flaschen, Röhren, 

Schirmständer, etc.) abfeuern  
 Bei Versagen nicht nachzünden! Erst nach längerer Zeit (mind. 1/4 Stunde) entfernen und mit 

Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Zündung zu verhindern  
 Unter Alkoholeinfluss kein Feuerwerk zünden  
 Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser oder Schnee kühlen. Notfalls sofort einen Arzt 

verständigen oder aufsuchen 
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Tennisverein - Union VTA Rottenbach: 
Ortsmeisterschaft 2014 

An die 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kämpften in 7 Kategorien um den Einzug ins Finale.  
Die Spiele waren spannend, mancher Sieg hart umkämpft, aber alle Matches immer sportlich fair. 
Im Doppelbewerb zeigten die junggebliebenen SENIOREN groß auf. Im Finale standen sich Franz 
Spanlang sen. und der 74-jährige Josef Wallaberger gegenüber, die in diesem Spiel jahrezehntelange 
Tenniserfahrung und Routine ausspielen konnten. 
 

 

Herren B-Bewerb 
1.Platz: Jakob Schlöglmann 
2.Platz: Michael Hude 
3.Platz: Werner Tuscher 
3.Platz: Anton Gervasi 

DOPPEL-B-Bewerb 
1.Platz: Lukas Graf/Werner Tuscher 
2.Platz: Karin Linseder/Franz Krausgruber sen. 
3.Platz: Anton Gervasi/Daniel Wallaberger 
3.Platz: Alina Denk/ Roland Krausgruber 
 

DOPPEL-A-Bewerb 
1.Platz: Josef Wallaberger sen. /Manfred Denk 
2.Platz: Franz Spanlang sen./Sebastian Spanlang 
3.Platz: Tobias Denk/Simon Pühringer 
3.Platz: Jakob Schlöglmann/Gerald Schlöglmann 
 

Herren A-Bewerb 
1.Platz: Manfred Denk 
2.Platz: Tobias Denk 
3.Platz: Sebastian Spanlang 
3.Platz: Helmut Heftberger 

Jugend I 
1.Platz: Tobias Denk 
2.Platz: Alina Denk 
3.Platz: Jakob 
Schlöglmann 
3.Platz: Simon 
Pühringer 
5.Platz: Elias Kroiss 
5.Platz: Daniel 
Wallaberger 

Jugend II 
1.Platz: Josef 
Baumgartner 
2.Platz: Oliver 
Oberndorfer 
3.Platz: Vanessa 
Tuscher 
3.Platz: Elisabeth 
Baumgartner 
5.Platz: Manuel Hude 
6.Platz: Martin 
Voraberger 

Jugend III 
1.Platz: Sophie Wallaberger 
2.Platz: Oliver Hude 
3.Platz: Emil Krausgruber 
4.Platz: Emma Heftberger 
5.Platz: Marie Heftberger 
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Kinder-Training 
Das Training mit unserem neuen Trainer Werner Holzer ist gut angelaufen. Über den Winter trainieren 22 
Kids in der Tennishalle Haag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Saisonende möchte ich mich bei allen bedanken, die dazu beigetragen haben, dass wir eine 
so schöne Tennissaison - sportlich wie gesellschaftlich – verbringen konnten. 
 
        Einige ruhige Stunden im Advent 
         und frohe Festtage 
              Manfred Denk 

Turniererfolge: 
Im August wurde Alina Denk bei den Landes-
meisterschaften in Hartkirchen Landesmeisterin 
bei den U12-Mädchen. 
Im Doppel U14 erreichten Jakob Schlöglmann und 
Tobias Denk den dritten Platz. 
Herzliche Gratulation ! 
 
Der Raiba-Cup ist eine seit Jahren etablierte 
Jugend-Turnierserie der Region West von April bis 
September. 
Den Gesamtsieg in den Altersklassen U14 
Mädchen und U14 Burschen holten sich Alina und 
Tobias Denk. 
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        Jahresrückblick Union VTA Rottenbach 2014 
 
 

Kampfmannschaft: 
Die Kampfmannschaft startete voller Tatendrang in die Frühjahrssaison 2014, 
lag man doch nach der Hinrunde am 4. Tabellenplatz. Doch aufgrund zahlreicher 
Verletzungen, phasenweise fielen 7 Stammspieler gleichzeitig aus, holte man in den ersten 8 Runden 
lediglich magere 4 Punkte. Mit dieser Ausbeute rutschte man in den Tabellenkeller und war mittendrin im 
Abstiegskampf. 
Manche sahen uns schon wieder in der 1. Klasse, doch wir wären nicht Rottenbach, wenn wir uns da nicht 
wieder rausgekämpft hätten. Mit Einsatz, Teamgeist und den von den Verletzungen zurückgekehrten 
Spielern holten wir in den letzten 4 Runden das Maximum von 12 Punkten und beendeten die 
Meisterschaft auf dem tollen 6. Platz. 
 
Im Sommer verließen uns die Leistungsträger Matthias Doppelbauer und Matthias Waltenberger in 
Richtung OÖ-Ligist, Bad Schallerbach. 
Auf der anderen Seite konnten wir uns mit Christian Bamminger, Klaus Hinterberger, Philipp Enzlmüller, 
Florian Parzer und Ferdinand Diensthuber verstärken. 
Trainer Roman Heinle stellte im Sommer auf das Viererketten-System um, was für manche unserer Spieler 
totales Neuland war. Doch mit zahlreichen Trainings und harter Arbeit stellte man sich darauf ein und kam 
im Laufe der Herbstmeisterschaft immer besser damit zurecht. 
Derzeit liegen wir in einer total ausgeglichenen Liga auf Platz 9, nur 4 Punkte hinter dem Tabellenführer, 
jedoch auch nur 4 Punkte vor einem Abstiegsplatz. 
 
 

1b-Mannschaft: 
Trotz der zahlreichen Ausfälle der Kampfmannschaft, startete unsere 1b-Mannschaft mit 2 Siegen ins 
Frühjahr. In Folge holte man weitere 5 Siege und 2 Unentschieden. Lediglich in 4 Partien musste unsere 
Mannschaft eine Niederlage hinnehmen. Mit Platz 6 schloss man die Saison genauso erfolgreich ab wie die 
Kampfmannschaft. 
 
Der Sommer 2014 brachte einen großen Umbruch in unserer 1b-Mannschaft. Neben Spielertrainer Leo 
Schauer, beendeten auch Routiniers wie Herbert Bamminger, Josef Polzinger und Jürgen Vogl ihre 
Karrieren. 
Der neue Trainer, Hannes Huemer, schaffte es, junge Talente wieder zum Kicken zu animieren und formte 
eine total verjüngte Mannschaft. Viele trauten der neuen Truppe wenig zu. Doch die Mannschaft der 1b 
belehrten sie eines Besseren und liegen derzeit am tollen 8. Platz. Mit der Nachtragspartie gegen die Union 
Dorf kann die 1b sogar noch einen Sprung nach Vorne machen. 
 
 

Veranstaltungen Dezember 2014: 
 
  6. Dezember: Punschstand der Union mit Nikolausauffahrt 
20. Dezember: Weihnachtsfeier im Gasthaus Mauernböck 
24. Dezember: Austragung des Friedenslichtes durch unsere Nachwuchskicker 
 
Im Namen der Union VTA Rottenbach möchte ich mich hiermit bei allen Helfern, Sponsoren, Gönnern und 
Zuschauern für die tolle Zusammenarbeit bzw. Unterstützung bedanken und freue mich, Euch auch im 
nächsten Jahr wieder bei der Union VTA Rottenbach begrüßen zu dürfen. 

 
Michael Huemer 
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Sehr viele Oldtimer beim Treffen 2014: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Knapp 600 Fahrzeuge besuchten uns in Rottenbach, davon 163 Autos, 142 Motorräder und 274 Traktoren. 

Ebenfalls sehr gut besucht war auch der Teilemarkt mit 70 Ausstellern am Samstag. 
 
 

AMTC‐Ausflug mit 55 Personen nach Mattsee: 
Besucht wurden  am  Vormittag  das  Pfeiffenmuseum  Kemperling,  anschliessend  das  Porschemuseum  in 
Mattsee. Nach dem Mittagessen in Seeham fuhren wir zum Wolfgangsee, wo wir zu Wasser nach St. Gilgen 
schipperten. Am Heimweg nach Rottenbach gastierten wir beim Schindlmacher in Hohenzell. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Veranstaltungen waren: 
am 13. September – Festabschluß im Clublokal 
am 19. ‐ 20. September – Traktoria in St. Wolfgang 
am 30. September – Oldtimertreffen in Riedenburg ‐ Bad Füssing 
am 21. Oktober – Herbstausfahrt nach Neumarkt/H. ins Brauwirtshaus 
 

Zum Saisonende 2014 danken wir allen Mitgliedern und Helfern, die uns bei allen Veranstaltungen 
tatkräftig unterstützten und all jene, die bei den Ausfahrten verlässlich dabei waren! 

Termine: 
AMTC‐Weihnachtsfeier am 7. Dezember um 19.30 Uhr im GH Mauernböck 
Saisonstart am 7. März 2015 mit der AMTC‐Jahreshauptversammlung inkl. Neuwahl 

 
Das AMTC‐Team wünscht gesegnete Weihnachten und ein Prosit Neujahr! 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält
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W E R B U N G 
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 29. Nov. Adventkranzweihe, 15.00 Uhr 
 29. Nov. Spielzeugflohmarkt 
 30. Nov. Bratwürstelsonntag, ab. 10.00 Uhr 

  im Feuerwehrhaus 
 04. Dez. Anbetungstag 
 05. u. 06. Dez. Union Nikolaus-Besuch 

Anmeldung im Gemeindeamt 
 06. Dez. Punschstand der UNION am 

Sportplatzgelände, ab 15.00 Uhr, mit 
Nikolausbesuch 

 07. Dez. Weihnachtsfeier Kameradschafts- 
  bund, GH Mauernböck, 12.00 Uhr 
 07. Dez. Weihnachtsfeier AMTC im GH 

Mauernböck, 19.30 Uhr 
 11. Dez. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 11. Dez. Gemeinderatssitzung 
 13. Dez. Weihnachtsfeier der Senioren,  

GH Mauernböck, 12.00 Uhr  
 13. u. 14. Dez. Weihnachtsmarkt in Schlegl- 

berg, Musikverein und Seminarhof 
 14. Dez. Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck 
 16. Dez. Blutspendeaktion 16.00 bis  

 20.00 Uhr, Feuerwehrhaus 
 18. Dez. Biotonne 
 19. Dez. Sparvereineinzahlung Mechtels 

Imbissstube 
 20. Dez. Weihnachtsfeier UNION 
          GH Mauernböck 
 24. Dez. bis 6. Jän. 2015 Weihnachtsferien 
 24. Dez. Gelber Sack 
 24. Dez. Friedenslicht Union Rottenbach 
 24. Dez. Heiliger Abend – Christmette 
 24. Dez. Turmblasen – Punschstand 

  Musikverein Rottenbach 
 25. Dez. Turmblasen Musikverein 

Rottenbach, Punschstand  
 31. Dez. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 09. Jän. Vollversammlung der Feuerwehr, 

Gasthaus Mauernböck 19.00 Uhr 
 13. Jän. Jahreshauptversammlung, GH  

Mauernböck, Dorfentwicklung 19.30 Uhr 
 13. Jän. Lern-Denk-Lach-Abend mit 

MANJOLO 
 15. Jän. Biotonne 
 21. Jän. 3-wöchenlich Müllabfuhr 
 22. Jän. Papiertonne 

 

 24. Jän. Cocktail & Punsch-Party  
  Musikverein Rottenbach 
 25. Jän. Landwirtschaftskammerwahl 
 06. Feb. Gelber Sack 
 11. Feb. 3- u. 6-wöchentliche Müllabfuhr 
 12. Feb. Biotonne 
 16. bis 21.Feb. Semesterferien 
 07. März AMTC Jahreshauptversammlung 
 
 
 
Wir gratulieren: 
 
 
Herrn Dominik Silian, Weeg zur bestandenen 
Matura am BORG Ried/I., Zweig Natur-
wissenschaft. 
 

Herrn Hannes Vormayr, Poppenreith 7, zur 
Befähigungsprüfung „Vermögensberater sowie 
die Ausbildnerprüfung“. 
 

Frau Alexandra Reck, Weeg 24 zum Diplom 
zur diplomierten Gesundheits- u. Kranken-
schwester. 
 
 

Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich 
bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
 

Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.03.2015 erscheint, ist der 13.02.2015 
im Gemeindeamt oder beim Redaktions-

team Fr. Milli Silvia, a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter. 

 
 
 
Das Redaktionsteam bedankt sich für die 
zur Verfügung gestellten Beiträge und 
Fotos, für die Ausgaben des „Rottenbacher 
Dorfblatt`l und wünscht 
 

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr 2015 
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